
 

 

Jahresbericht des Präsidenten FC Wiesendangen  Saison 2024/25 
Dieser Jahresbericht ist genderneutral geschrieben worden. Bei allen weiblichen Formen ist die männliche 

 Form mitgemeint und bei allen männlichen Formen ist die weibliche Form auch gemeint. 
 
Infos aus und zum Vorstand 
 
Es wurden auch dieses Jahr 12 ordentliche Vorstandssitzungen abgehalten. An drei bis sechs Sitzungen ist jeweils 
auch der erweiterte Vorstand anwesend. Dies vor allem, wenn es um die sportlichen Themen geht.  
Wir haben einmal mehr uns Gedanken gemacht, ob die Organisationsstruktur richtig ist. In einem ersten Schritt 
möchten wir das Organigramm über der sportlichen Ebene erweitern. Nicht mehr eine Person entscheidet über die 
sportliche Ausrichtung, sondern es sind jetzt drei Personen. Das ergibt breiter abgestützte Entscheide und auch 
weniger Angriffsfläche auf einzelne Personen. Je nachdem welche Abteilung betroffen ist, wird noch der 
Koordinator dazu gezogen und somit nochmals eine weitere Meinung angehört. Wie das Funktionieren wird, 
werden wir sehen. Bei Vakanzen wie jetzt beim Juniorenkoordinator können wir diese direkt überbrücken, bis wir 
wieder jemanden gefunden haben. 
Wir hatten das Ziel in diesem Jahr das Frohndienstmodell mit dementsprechenden Bussen bei Nichterfüllung 
einzuführen. Ein separates Gremium aus Mitgliedern unserer Anlässe die Helfer benötigen, haben sich lange 
überlegt, ob das der richtige Weg ist. Aus ihren Erkenntnissen und Gesprächen wurde an den Vorstand 
herangetragen, man solle es nochmals ohne den Druck mit Geldstrafen versuchen. Wir vom Vorstand können ihre 
Argumente nachvollziehen und deshalb wurde beschlossen, nochmals an die Vernunft unserer Mitglieder zu 
appellieren. Unser Verein kann nur mit solch «tiefen» Mitgliederbeiträgen überleben, wenn wir mit unseren 
Anlässen Gewinn erwirtschaften. Wir bitten nun ein weiteres Mal, all unsere Mitglieder, sich beim nächsten Aufruf 
für Helfereinsätze zu melden, ohne dass wir 10mal nachfragen müssen. Auch Eltern oder Freunde von 
Junioren/innen samt KIFU dürfen sich melden und den Verein so unterstützen. Wir hoffen, die Solidarität wird sich 
durchsetzen und wir müssen auf Zwang verzichten. 
 
Sport 2024/25 
 
Sportlich haben wir ein durchschnittliches Jahr gehabt. Die erste Mannschaft konnte ohne grosse Probleme die Liga 
halten. Die zweite Mannschaft spielte ab Beginn der Meisterschaft leider gegen den Abstieg. Aus den ersten 5 
Spielen ergab es 4 Niederlagen. Danach konnte die zweite Mannschaft doch den einen oder anderen Sieg nach 
Hause bringen. Aber erst jetzt zwei Runden vor Schluss ist der Abstieg hoffentlich nicht mehr möglich. Die dritte 
Mannschaft kämpft vor allem immer wieder mit zu wenig Spielern an den Spieltagen, obwohl 25 Spieler auf dem 
Papier vorhanden sein müssten. 
Eines unserer grössten Herausforderungen sind der Übergang von den Junioren in den Aktivfussball. Da wir keine 
A-Junioren mehr haben ist dieser Schritt noch grösser geworden. Der Verband wollte etwas Gutes machen, jedoch 
bin ich nicht sicher, ob ihm das gelungen ist. Wir brauchen aus diesem Grund eine qualitativ gute Ba 
Juniorenmannschaft. Wenn wir aber zu früh zu viele «gute» Ba Spieler zu den Aktiven geben fällt das Niveau im Ba. 
Wenn diese dann nur noch sporadisch bei den Ba Junioren spielen, gibt es keinen Mannschafts Spirit und es kann 
auch Konflikte mit Spielern und Eltern geben, wenn dann die bestehenden Spieler nicht spielen.  Hier eine gute 
Lösung für alle zu finden ist sehr zeitaufwendig und bedingt ein Grundverständnis für den Gesamtverein von allen 
Trainern, Eltern und Spielern. Was wir nicht mehr akzeptieren werden, sind Forderungen von Spielern mit der 
Androhung den Verein zu wechseln, wenn sie nicht an ihrem Wunschplatz spielen können. 
Die Frauen FC Wiesendangen-Elgg sind wieder ein Team geworden und spielen ansprechenden Fussball.  
Die ganze Juniorenabteilung konnte gute bis sehr gute Leistungen erbringen mit dem Highlight der Cup 
Finalqualifikation unserer Ba Junioren. 
Der KiFU-Bereich macht besonders Spass, da Miguel Pino hier alles im Griff hat und den Vorstand mit unglaublich 
wenig Problemen belastet. Schaut mal vorbei bei den Kleinsten! Es ist eine Freude ihnen zuzusehen. 



 

 

Die Frauen Juniorinnenabteilung wird von Patrice und Roger optimal betreut und kann weitere Fortschritte 
machen. Die U-14, U16 und U18 Mannschaft FC Winterthur-Wiesendangen ist ein Bestandteil unseres Vereines und 
wichtig für unsere Juniorinnenabteilung. Auch wenn einige Personen hier eine eigene Meinung haben, bin ich 
überzeugt, dass ein Verein in unserer Grösse, die Verantwortung bei den Frauen/Juniorinnenfussball übernehmen 
und diese auch fördern muss. 
Unsere Gümmeler spulen ihr Veloprogramm wöchentlich ab und wenn das Velofahren nicht möglich ist, arbeiten 
sie an der Teambildung. 
 
Infrastruktur 
 
Wir hoffen, das Garderobengebäude hat nun alle Probleme, die es haben konnte, dargelegt und wir können mal ein 
Jahr ohne Zwischenfälle erwarten. Neu wurde das Zusatzhäuschen für den Clubhauspächter/in fertiggestellt und ist 
auch bereits im regen Gebrauch. Leider wurde hier das Budget ein wenig überschritten, aber das Ergebnis sollte das 
verschmerzen können. 
Aus meiner Sicht ein grosses Problem ist die Fremdbenutzung unserer Anlage von Personen, die nicht aus der 
Gemeinde Wiesendangen kommen. Hier haben wir Kosten die nicht durch uns verursacht werden, wir aber doch 
bezahlen müssen. Da muss irgendwann mal eine Lösung gefunden werden. 
 
 
Verein 
 
Das Grümpi 2024 war eines der erfolgreichsten Grümpis der letzten Jahre. Sportlich wie immer ein top Anlass und 
auch wirtschaftlich darf sich das OK mit gutem Gewissen kräftig auf die Schulter klopfen. 
Das Hallenturnier ist unser Highlight am Ende des Jahres. Auch hier hat das Ok eine weiteres mal perfekte Arbeit 
geleistet und überweist dem Verein einen schönen Batzen Gewinn. 
Seit diesem Jahr ist die Chilbi Festwirtschaft nicht mehr von einem Team organisiert, sondern wird über den Verein 
veranstaltet. Markus Schäffler und seine Crew haben grossartige Arbeit geleistet und unseren Verein vorbildlich 
präsentiert und vertreten. 
Hier darf ich auch nochmals die Helferstunden erwähnen. Wir müssen hier klar unterscheiden. Wenn es ein 
Teamanlass ist, wie zum Beispiel der Glühweinstand, kann ein Helfereinsatz dort nicht für den Verein angerechnet 
werden. Aussagen wie, ich habe bereits zwei Schichten am Glühweinstand gemacht, entbinden das Mitglied nicht 
für die Helferstunden bei den obenerwähnten Vereinsanlässen. 
 
 

Ziele und Ideen für die Saison 2025/26 
 
Sport:  
 
1. Mannschaft:  Ligaerhalt, so früh wie möglich 
2. Mannschaft:  Ligaerhalt, so früh wie möglich 
3. Mannschaft:  Keine Verletze und faire Spiele / Aufstieg würde dankend angenommen werden 
 
1. Mannschaft Frauen: Ligaerhalt, jedoch klar mit Fokus nach vorne und möglichem Aufstieg 
 
Junioren:  Liga halten, Fortschritte machen, Disziplin, Aufstiege werden gerne angenommen 
Juniorinnen:  Liga halten, Fortschritte machen, Disziplin, Aufstiege werden gerne angenommen 
KIFU:   Freude am Spiel mit dem Ball, Disziplin, Teamgedanken festigen 



 

 

Senioren:  Verletzungsfreie Spiele auf gutem Niveau 
Gümmeler:  Unfallfreie Touren und keine Plattfüsse 
Schiedsrichter:  Fehlerfreie Spiele und wenn möglich Aufstieg in eine höhere Schiristufe 
 
Grundsätzlich was der Zweck eines Vereins ist: 
 

Der Verein (etymologisch aus vereinen ‚eins werden‘ und etwas ‚zusammenbringen‘) oder Klub bezeichnet eine 
freiwillige und auf Dauer angelegte Vereinigung von natürlichen und/oder juristischen Personen zur Verfolgung 
eines bestimmten Zwecks, die in ihrem Bestand vom Wechsel ihrer Mitglieder unabhängig ist. 
 
Verein: 
 
Erfreulicherweise konnten wir dieses Jahr endlich wieder einen neuen Schiedsrichter finden. Aber wir sind immer 
noch knapp und sind froh, wenn wir nochmals einen oder zwei Schiris finden würden. Ein guter Einstieg ist die 
Ausbildung zum Club Referee der unsere Da Spiele leiten kann. Wir haben im Moment drei Club Referees, aber alle 
sind über 45 Jahre alt und das ist eigentlich nicht unser Ziel. Also, bitte melden euch für eine Schiri Karriere. Und ja, 
auch Frauen dürfen bei uns Schiri werden. 
 
Im Herbst ist ein grosser Wechsel in der Vereinsverwaltung und der Homepage geplant. Wir hoffen, dass dies ohne 
grosse Probleme gemacht werden kann, aber alle die sich ein wenig damit auskennen, wissen dass das keine kleine 
Aufgabe sein wird. 
 
Vorstand: 
 
Der Vorstand ist im Moment fast vollständig besetzt. Wir suchen einen Koordinator für die Juniorenabteilung, sind 
aber im Moment mit einem «Bewerber» in Kontakt und zuversichtlich, dass das klappen wird. Andi Braun wird in 
einem Jahr seinen Rücktritt geben und wir sind auf der Suche nach einem neuen Kassier. Das neue Organigramm ist 
auf der HP aufgeschaltet. 
 
Der diesjährige Jahresbericht ist dieses Mal etwas kürzer ausgefallen. Dies vielleicht auch, weil wir im Moment sehr 
vieles richtig machen und es ein eher ruhiges Jahr war.  
 
 
Folgende Personen haben einen grossen Dank verdient: 
 

Allen die etwas Grosses oder auch Kleines für unseren Verein machen:  
  

Herzlichen Dank.   Ihr seid die Besten. 
 

 
Und auch alle Trainer, alle Funktionäre und alle Personen die im FC Wiesendangen mehr als nur ein Fussballverein 
sehen haben unsere Wertschätzung verdient. 
 
 

Viele unterschätzen die Vorteile eines Ehrenamtes oder einer wichtigen Funktion. Fast nirgends wird man mehr 
lernen können als in einem solchen Amt. Fachlich und menschlich ist die Horizonterweiterung mit keinem 
bezahlten Kurs auch nur annähernd möglich. Theorie ist das eine, Praxis kann man nur praktisch lernen. 
 

FC Wiesendangen, viel mehr als ein Fussballverein! 



 

 

 
Und zum Schluss die obligate Weisheit für das kommende Jahr  

 
Hab keine Angst vor Leuten die dich doof finden,  

sondern hüte dich vor Personen,  
die so tun, als wären es deine Freunde! 

 
 

Wiesendangen  
4.6.2025  16:15 Uhr 

Euer Präsident 
Ruedi 

 


